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Im	Spannungsfeld	von	FachexperIse	und	Interdisziplinarität.	
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Etablierung	einer	
interdisziplinären,	
deutschsprachigen	
MediaIonsforschung:		

q Etappe:	Sammelband		
q Leitung	der	bundesweiten	

Forschungsgruppe	MediaFon	
(ForMed)	seit	2013	
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Fakten	zum	Sammelband	(2017)	

q 43	Beiträge	aus	aktueller	MediaFonsforschung		
q 58	Autor*Innnen	
q 12	Fachdisziplinen		
q 553	Seiten	anregende	Lektüre																																																																								
(aus	handlungsbefreiter	PerspekFve)		
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MediaFon	als	WissenschaXszweig?!		

n 
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•  Ja!	Handlungsbefreit	sehen,	bedeutet	mehr	und	anders	sehen!	
•  Disziplinäre	MediaIonsforschung:	 		

q Psychologie	der	MediaFon,	Soziologie	der	MediaFon,	LinguisFk	der	
MediaFon	usw.	

•  MulIdisziplinäre	MediaIonsforschung:	
q 1	Frage,	viele	Disziplinen,	unterschiedliche	PerspekFven.	Bspw.:	
Wie	funk)oniert	Interkulturelle	Media)on?	u.a.	
KulturwissenschaXen,	Sozialpsychologie,	ReligionswissenschaX	
tragen	wichFge	Antworten	bei!	

•  Interdisziplinäre	MediaIonsforschung:		
q Forscher*Innen	aus	verschiedenen	Disziplinen	nehmen	Bezug	
aufeinander	und	schließen	gegenseiFg	an	Befunde	an		



Einblicke	in	das	Angebot	des	Buches		
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Einblicke	in	das	Angebot	des	Buches		
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13	Kapitel,	u.a.	
q MediaFon	als	zeitgenössisches	Phänomen:	Was	lernen	wir	über	

uns?	
q  Ökonomische	Studien	
q  InternaFonale	und	Interkulturelle	MediaFon	
q  IrritaFonen	und	Widersprüche	im	Handeln	des	Mediators	
q  Konfliktmanagementsysteme	in	OrganisaFonen	
q Wirkfaktoren	und	Wirkprozesse	in	der	MediaFon	
q  Untersuchungen	von	Instrumenten	und	IntervenFonen		in	der	

MediaFon				
q  ...	

...	ein	mulFdisziplinärer	Zugriff!	



Schnigstellen	zum	Thema	des	Forums:	Postuliertes	
„Nachfragedefizit	MediaFon“...	
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q  Frage:	Wie	lautet	die	Bezugsgröße?	Absolute	Kennziffer?		
q  Interessant	ist	die	Nachfrage	an	Fort-	und	Ausbildungen	zu	MediaFon.	These:	Das	Interesse	am	Umgang	mit	Konflikten,	am	Umgang	mit	sich	selbst	

und	Mitmenschen	ist	gesFegen.	Ein	Interesse	muss	sich	also	nicht	notwendigerweise	(und	schon	gar	nicht	ausschließlich)	an	StaFsFken	
staggefundener	MediaFonen	ablesen	lassen.		

q  „Kulturelle”	bzw.	kulturwissenschaUliche	PerspekIven	regen	zu	differenzierten	Auseinandersetzung	mit	der	Frage	an	(Beiträge	im	Band:	Kriegel-
Schmidt,	Schmidt,	Schulz&Kiefer,	Weigl,	Barth&Mayr)!		

q  KulturwissenschaU	erforscht	MediaFon	als	ein	Phänomen	des	kulturellen	Wandels		
q  SubjekXheoreIsch	argumenFert,	gibt	es	Hinweise	darauf,	dass	MediaFon	als	eine	Vorstufe	eines	umfassenden	Subjektwandels	begriffen	

werden	kann.	Derzeit	erreicht	MediaFon	erst	(noch)	eine	kleinere	gesellschaXliche	Gruppe.	Ihre	Versprechen	kommen	zwar	bei	einer	hohen	
Zahl	an	Menschen	an	(und	klingen	plausibel)	–	Die	Kompetenzen	usw.	sind	jedoch	noch	nicht	ausgebildet.	Wir	befinden	uns,	was	die	
MediaFon	betrir,	gerade	in		einer	gesellschaXlichen	Übergangsphase.	Aus	dieser	kulturwissenschaXlichen	PerspekFve	argumenFert,	wäre	
also	die	Nachfrage	nicht	als	„zu	gering“	zu	bewerten	sondern	ist	Ausdruck	einer	Entwicklungsphase	

q  MediaFon	ist	kein	universelles,	sondern	(im	Vergleich	mit	anderen	Ländern)	kulturell	spezifisches	Handlungskonzept.	Mit	Blick	auf	
Deutschland	als	mulFkulturelle	EinwanderungsgesellschaX	und	unter	MigraFonsperspekFve	gedacht,	ließe	sich	argumenFeren,	dass	
MediaFon	nicht	alle	Bevölkerungsgruppen	gleichermaßen	erreicht	werden	und	gleichzeiFg	vielfälFge	Ideen	von	Formen	der	MediaFon	
exisFeren	

q  Weitere	interessante	PerspekIven	auf	ein	postuliertes	Nachfragedefizit:	KonflikZorschung	(Schmidt	2016),	Gouvernementalität	und	MediaIon	
(Bröckling	2015),	Beratungs-,	Coaching-	und	Therapieforschung		
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Sammelband	und	MediaFonsforschung:	

Ihre	Fragen,	Ideen,	Wünsche...			
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